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Vorgänge an der Anstalt. 
Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit, allerhöchster 

EntSchliessung vom 3. December .185)5 dem (licfgeologen der k. k. 
geologischen Reichsanstalt, Bergrath K. M. Paul, taxfrei den Titel 
eines k. k. Ober-Bergrathes allergnädigst zu verleihen geruht. 

Todesanzeige. 
Am 25. November d. ,T. starb nach kurzer Krankheit in Basel , 

im Alter von 71 Jahren, der langjährige Correspondent (seit 1854) 
und Freund unserer Anstalt 

Prof. Dr. L u d w i g R ü t i m e y e r. 

Geboren am 20. Juni 1825 zu Biglen im Emmentha le , 
studirte derselbe in Bern anfangs Theologie, dann Mcdicin. liiornuf 
in Pa r i s , London und Le iden Naturwissenschaften. Derselbe 
habilitirte sich 1854 in Bern und erhielt 1855 die Professur der 
Zoologie und vergleichenden Anatomie in Basel , in welcher Stellung 
er sowohl als Lehrer wie als Gelehrter ein reichliches Menschen-
alter hindurch in hervorragender Weise thätig war. In L. R ü t i m e y e r 
verliert seine engere Heimat, die Schweiz, einen ernsten und hoch
verdienten Forscher, die Wissenschaft einen hervorragenden Arbeiter, 
der in ebenso geistvoller als sachkundiger Weise seine wissenschaft
lichen Themen zu behandeln verstand. Seine Arbeiten bewegten sich 
hauptsächlich auf dem Gebiete der Faunistik, Morphologie und ver
gleichenden Osteologie. Daneben bilden seine phvsiographischen Studien 
über die Reliefbildungen der Alpen vielfach bahnbrechende Leistungen. 
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